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WIENERSZADTRAT .
Sitzungvom17 .Jänner1913.

VorsitzendedieVizebürgermeisterDr.Porzer,Hierhammer,Hoß.
NacheinemBerichtedesSth .SchmidwirddieParzellierung

der LiegenschaftenEinl .881 ,882 ,1101und1238im4 .Bezirk
zwischenWiednergürtelund Weyringergasseauf 8 Haustellenge¬

nehmigte
Sth .OppenbergerbeantragtdenNeubaueinerSchutzvorrich¬

trugfürdasStrombadAugartenbrückemitdenKostenvon13. 600K
( Ang. )FürdieAusdockungundAnstricherneuerungderUnterwasser-¬

teile desstädtischenStrombadesSofienbrückewirdeinBetrag
von6000Kbewilligt.

DasvonStR .BüschvorgelegteDetailprojektfür denEau
unddieinnereEinrichtung,für dieHerstellungderSpielplä-¬
tzeundGartenanlagensowiederEinfriedungeinesKindergarz
tengebäudesaufderstädtischenRealität12 .BezirkHetzendorf
ferstraße57wirdmitdenKostenvon167. 275Kgenehmigt.Der
Bauist sozuführen ,daßdasGebäudespätestensam1 .Novem=¬
berderBenützungzugeführtwerdenkann.

- StR .OppenbergerbeangragtdieBewilligungeinesErfor¬
dernisses von18 906Kfür die AnschaffungvonBadewäsche
fürdiestädtischanBadeanstaltenpro1913unddieAusschrei¬

DurchganginnächsterähNähedesbestehendengeschaffenwird.
2 .DieFragederVerbauungwirdderdemGesetzegemäßvorge¬
schriebenenBauverhandlungvorbehalten

StellungnahmederGemeindezumFinanzplan.Inderheutigen
StadtratssitzungberichteteVB .HierhammerüberdieStellung-¬
nahmederGemeindeWienzumsogenanntenkleinenFinanzplan
derRegierung .NachseinemReferatewurdenfolgendeAnträge
zumBeschlusseerhoben:Eswirdbeantrag,derWienerGemeinde-¬
rat wollefolgendeResolutionfassenundder . k .Regierung
sowiedenbeidenHäuserndesReichsrateszurKenntnisbringen;
1 .DerWienerGemeinderatleg t gegenalle Versucheanläßlich
derDurchführungdessog .kleinenFinanzplanesbeiderVertei-¬
lungderUeberweisungenausStaatsmittelnandieeinzelnen
Landesfonds,dasLandNiederösterreichunddadurchmittelbar
Wienirgendwiezuverkürzenmitaller EntschtedenheitVerwah¬
tungei .2 .DerWienerGemeinderatfordert ,daßbeiEin¬
führungder Bucheinsichtalle jene gesetzlichenKautelenge¬
s chaffenwerden ,welcheeine mißbräuchlicheVerallgemeine¬
rungihrer AnwendungundeineSchädigungderwirtschaftlichen
Interessender vonihr HStroffenenhintanzuhaltengeeignetsind .3

ReförderungvonWintersportgerätenaufdenstädtischenStraßen-¬
bahnen .UmdenWintersportlernentgegenzukommenwirddieMit¬
nahmevonSkiernin dasWageninnerein denals Sportwagenbe¬
zeichnetenWagenversuchs -undbedingsweisezugelagsen .Selbst -

bungeinerallgemeinenöffentlichenschriftlichenOffertver¬
handlungwegenVergebungderStofflieferungundderWäsche-An-¬
fertigung .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.SchneiderwirdderVerbes¬
serungderöffentlichenBeleuchtungderGartenanlageumdie
Brigittakapelleim20 .BezirkdurchErrichtungeinerganznäch¬
tigenBasglühlichtflammezugestimmt.
DieErbauungeinesKinderspitalesaufderWasserwieseimAugarten
Inder heutigenStadtratssitzungreferierte BürgermeisterDr .
Weiskirchner über eine Zuschrift desObersthofmeisteramtes,
inwelcherdieAnfagegestelltwurde,obseitensderGamein:Bestirmungen :1 .SkierdürfenaufdervorderenPlattformder
deWiengegendiein AussichtgenommeneVerbauungderWassersFriebwegen,ferneraufdenvorderenPlattformenderBeisagenwieseimkek.AugartendurcheinKinderspitaleinBedenkenbasonneDoppeleinstiegeunentgeltlichbefördertwerden,wennsie
stcht .NacndemAntragedesBürgermeistersbeschloßderStadt¬

verständlichfindenin diesenWagenauchFahrgästeohneSport¬
geräteAufnahme.SolcheWagenwerdenaufeinigenzuVollbahnen
undSkieübungsplätzenführendenL nienin Verkehrgesetztwer¬
den .Dee Bedingungen für die Mitaahme der Bkier in dasWagen¬

innere sind :1 .Die Skier müssen trocken und vomSchmutzege¬
reinigt sein .2 .Die Skier sind so zu halten ,daßFahrgäste
wederbelästigt nochgefährdetwerden3 .Skier ,dienicrt
lotrech( vertikal ) imWageninnernnebendemFahrgastege
halten werdenkönnen ,dürfen nur auf den Plattformendreser

t itergebracht
Wagenwerden .In denübrigenWagengeltenfolgende

rat dieseZischriftin folgenderWeisezubeantworten:
kein1 .DieGemeindeWienerhebtimPrinzipekeinBedenkengegen

dieInAussichtgenommeneErrichtungeinesKinderspitales
aufdersog .Wasserwieseim . k .Augarten ,jdochunter
derBedingung,daßeinDurchgangdurchdenAugartenvon
der Wasnergasseaus zur Leopoldstadterhaltenbleftit und

rd der Wunschausgesprochen,daßder neuzuschaffende

den Wagennicht beschädigen ,niemandbelästigen undvonden
FahrgästenaufderselbenPlattformbeaufsichtigtsind .
2 .KeinFahrgastdarfmehrals2PaarSkiermitsichführen.
3 .DieSkierdürfenwederdurchdasWageninneregetragenwer¬
den ,nochdasEin -undAussteigenbehindernoderüberdenWa¬
genrandhinausragen.4 .AnSonn -undFeiertagenist dieBeför¬
derungvonSkiern aøuchauf den hinteren PlattfermenvonBe¬
triebsbeginn bis : 8 Uhrmorgenszulässig .
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